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Gemeindeleben 
Förderverein Herz-Jesu Königshof e. V.

Zweck des Fördervereins in Herz-Jesu Königshof:

Ziel des Fördervereins ist es, durch Mitgliedsbeiträge, 
Spenden und Erlöse aus Aktionen der Gemeinde zusätzliche 
Gelder zu Gute kommen zu lassen.  
Hierdurch wollen wir uns in Herz-Jesu Königshof in Zeiten 
dramatisch schwindender finanzieller Unterstützung durch 
das Bistum Aachen, ein Stück Selbstständigkeit bei der 
Gestaltung unseres Gemeindelebens erhalten. 

In diesem Sinne, möchten wir mit den gesammelten 
Geldern vorrangig
•	 die Maßnahmen zum Erhalt und Ausbau von Jugend-

heim und Kirche in Königshof unterstützen, 
•	 pfarrliche Projekte in Königshof, und gegebenenfalls 

weitere soziale und/oder kirchliche Projekte in der Region 
Krefeld fördern.

Kontakt mit Gemeindeleben:

Wenn Sie Fragen, Anregungen oder Wünsche haben, 
können Sie uns auf folgenden Wegen erreichen: 

Geschäftsstelle	 Gemeindeleben – Förderverein  
für Herz-Jesu Königshof e. V. 
c/o Johannes Kreggenwinkel,  
Am Königshof 4,  47807 Krefeld

	 Telefon  02151 / 820 11 05

Internet	 www.gemeindeleben.net

E-Mail	 kontakt@gemeindeleben.net

Man sollte die Dinge so nehmen, wie sie sind.  
Man sollte aber auch dafür sorgen, dass die Dinge so sind,  
wie man sie nehmen möchte.

Johann Wolfgang von Goethe 

Der Vorstand des Fördervereins besteht aus:

Vorsitzender	 Ulf Grüttner   
stellv. Vorsitzende	 Susanne Kurz
Kassierer	 Karsten Görtz 
Schriftführer	 Johannes Kreggenwinkel  
Beisitzerinnen /Beisitzer	� Benita Görtz, Susanne Juchems, 

Katrin Nagel, Sascha Hüskes

Mitgliedschaft

Mitglied werden kann jeder, seien es Einzelpersonen, 
Familien oder juristische Personen. Der jährliche Mindest-
beitrag für eine Einzelmitgliedschaft beträgt 12 €, für eine 
Familienmitgliedschaft 20 €.
Sie können auch gerne einen jährlichen Beitrag in selbst 
gewählter Höhe leisten.

Wenn Sie Mitglied werden möchten, füllen Sie die folgende 
Beitrittserklärung aus. Sind Sie schon Mitglied, dann geben 
dieses Faltblatt doch an Freunde und Bekannte weiter.
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Gemeindeleben 
Förderverein Herz-Jesu Königshof e. V.

Dieses Formular bitte beidseitig ausfüllen und in der Geschäftsstelle, c/o Johannes Kreggenwinkel, 
Am Königshof 4, 47807 Krefeld oder bei einem Vorstandsmitglied abgeben. 

Hiermit beantrage/n ich/wir zum   ______________________ 
	         Eintrittsdatum

	 meine Einzelmitgliedschaft 	 	 unsere Familienmitgliedschaft 
im Gemeindeleben – Förderverein für Herz-Jesu Königshof e. V. (im folgenden Förderverein genannt).

	 Ich/Wir zahle/n den Mindestbeitrag.   
(Einzelmitgliedschaft in Höhe von 12 €/Jahr, Familienmitgliedschaft in Höhe von 20 €/Jahr)

	 Ich/Wir zahle/n einen Mitgliedsbeitrag in Höhe von ____________ €/Jahr.

	Ich/Wir zahlen den Mitgliedsbeitrag per Einzugsverfahren. Ein entsprechendes SEPA-Lastschriftmandat lege(n) ich/wir dem 
Antrag bei. Siehe Rückseite.

	Bitte senden Sie mir/uns eine jährliche Beitragsrechnung. Der Mitgliedsbeitrag wird dann überwiesen oder bar eingezahlt.

Der Mitgliedsbeitrag wird jeweils am 31. März eines jeden Jahres fällig.

	 Mit dieser Beitrittserklärung trete(n) ich/wir dem Förderverein bei und erkenne(n) die Satzung des Vereins an.
	 Meine / unsere Mitgliedschaft im Förderverein kann ich schriftlich bis 30.09. zum Jahresende kündigen.
	 Änderungen meiner Mitgliedsdaten (z. B. neue Adresse, neue Bankverbindung) teile ich dem Förderverein umgehend mit.
	 Ich erkläre mich einverstanden, dass meine oben angegebenen personenbezogenen Daten genutzt werden zu…. 

Beitrittserklärung (Antrag auf Vereinsaufnahme) 

zum Gemeindeleben – Förderverein Herz-Jesu Königshof e. V.

Meine / unsere persönliche Daten:

Name, Vorname Einzelmitglied/Familienmitglied 1	 Geburtsdatum 	

Name, Vorname Familienmitglied 2	 Geburtsdatum	

Name, Vorname Familienmitglied 3	 Geburtsdatum	

Name, Vorname Familienmitglied 4	 Geburtsdatum	

Straße, Hausnummer	 PLZ, Wohnort

Telefon	 E-Mail

Ort, Datum	 Unterschrift  (bei Minderjährigen Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten)
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Wiederkehrende Zahlungen

Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Gemeindeleben – Förderverein Herz-Jesu Königshof e. V., Zahlungen 
von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift jeweils zum 30. März des Jahres einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen 
wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Gemeindeleben – Förderverein Herz-Jesu Königshof e. V. auf mein / 
unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis:   �Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

SEPA-Lastschriftmandat

Zahlungsempfänger:

Vorname und Nachname des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer	 Postleitzahl und Ort

IBAN des Zahlungspflichtigen	 BIC1
1 Hinweis: Die Angabe des BIC kann entfallen, wenn die IBAN mit DE beginnt.

Ort / Datum	 Unterschrift(en) des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

Ort, Datum	 Unterschrift  (bei Minderjährigen Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten)

Einwilligung gemäß Datenschutz: 

Ich / wir willige(n) ein, dass der Förderverein als verantwortliche Stelle, die in der Beitrittserklärung erhobenen personenbezo-
genen Daten wie Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer und Bankverbindung ausschließlich 
zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges und der Übermittlung von Vereinsinformationen durch den För-
derverein verarbeitet und genutzt werden. Eine Datenübermittlung an Dritte findet nicht statt. Eine Datennutzung für Werbe-
zwecke findet ebenfalls nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht, soweit 
sie nicht entsprechend der gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. Jedes Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben des 
Bundesdatenschutzgesetzes/ Datenschutzgrundverordnung das Recht auf Auskunft über die personenbezogenen Daten, die 
zu seiner Person bei der verantwortlichen Stelle gespeichert sind. Außerdem hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, 
ein Korrekturrecht. Der Unterzeichnende hat zudem das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe einer Begründung 
mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Hierfür genügt eine E-Mail an kontakt@gemeindeleben.net. Die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird durch den Widerruf nicht berührt.

Sind Sie mit dem folgenden Nutzungszweck einverstanden, kreuzen Sie diesen bitte entsprechend an. Wollen Sie keine Ein-
willigung erteilen, lassen Sie das Feld bitte frei.

Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Fotos und Filmaufnahmen: 

	 Ich willige ein, dass im Rahmen von Veranstaltungen angefertigte Foto- und Filmaufnahmen für Veröffentlichungen, Berich-
te, in Printmedien, Neuen Medien und auf der Internetseite des Fördervereins unentgeltlich verwendet werden dürfen. Eine 
Verwendung der Aufnahmen für andere als die beschriebenen Zwecke oder ein Inverkehrbringen durch Überlassung der 
Aufnahme an Dritte ist unzulässig. Diese Einwilligung ist freiwillig. Sie kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden. 

Gemeindeleben – Förderverein Herz-Jesu Königshof

Gläubiger-Identifikationsnummer:

D E

D 0 0Z 0Z 80 3E 7 00 0Z 60 9 2 8 201 - 1 * vom Zahlungsempfänger auszufüllen

Mandatsreferenz*:
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§ 1: Name, Sitz, Geschäftsjahr 

(1)	 Der Verein führt den Namen  
Gemeindeleben – Förderverein Herz-Jesu Königshof e. V. 

(2) 	 Der Verein hat seinen Sitz in Krefeld. 
(3) 	 Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2: Zweck, Aufgaben, Gemeinnützigkeit

(1)	 Zweck des Vereins ist die Förderung des kirchlichen und gemeind-
lichen Lebens in der katholischen Gemeinde Herz-Jesu Königshof 
innerhalb der Pfarrgrenzen der ehemaligen katholischen Pfarr-
gemeinde (nachfolgend Gemeinde genannt) in 47807 Krefeld und 
die Jugendarbeit.

(2)	 Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
und/oder kirchliche Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbe-
günstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch:
a)	 das Bemühen um den Erhalt der katholischen Gemeinde 

Herz-Jesu Königshof in 47807 Krefeld und deren Einrichtungen 
durch Aktionen, Informationsveranstaltungen, Unterschriften-
sammlungen, Überzeugungsarbeit, Organisierung eines leben-
digen Gemeindelebens durch Veranstaltungen;

b)	 die persönliche und geldliche Unterstützung von Restaurie-
rungsarbeiten an kirchlichen Gebäuden und Gebäuden im 
Gemeindebezirk, in denen u. a. auch Jugendarbeit erfolgt

c)	 die Unterstützung der Projekte der Gemeinde und die Unter-
stützung des zugehörigen Gemeindeausschusses 

d)	 die Pflege, Erhaltung und Anschaffung von Gegenständen, 
Geräten und Einrichtungen für die katholische Gemeinde, z. B. 
Mobiliar, kirchliche Geräte, Geräte zur Durchführung von ge-
meindlichen Veranstaltungen;

e)	 die Unterstützung und Förderung weiterer gemeinnütziger 
und/oder kirchlicher Projekte in der Region Krefeld, insbeson-
dere bei der Jugendarbeit durch Gewährung sachlicher und 
finanzieller Mittel an gemeinnützige oder kirchliche Träger. 

f )	 Akquisition privater, kirchlicher und staatlicher Sach- und Geld-
mittel für die vorgenannten Zwecke des Vereins.

(3)	 Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungs-
gemäße Zwecke verwendet werden. Es darf keine Person durch 
Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und auch keine sonstigen 
Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

(4)	 Der Verein ist parteipolitisch neutral.

§ 3: Erwerb der Mitgliedschaft 

(1)	 Mitglied des Vereins kann jede natürliche und juristische Person 
werden. Der Antrag auf Aufnahme in den Verein ist schriftlich 
abzugeben und soll auch die Verpflichtung zur Zahlung des Mit-
gliedsbeitrages enthalten. Minderjährige müssen die Zustimmung 
ihres gesetzlichen Vertreters nachweisen. 

(2) 	 Die Aufnahme in den Verein erfolgt durch Beschluss des Vor-
standes. Die Ablehnung der Aufnahme ist dem Bewerber unter 
Angabe von Gründen mitzuteilen. 

(3) 	 Gegen die Ablehnung der Aufnahme durch den Vorstand steht 
dem Bewerber die Berufung an die Mitgliederversammlung zu, die 
endgültig über die Aufnahme entscheidet.

§ 4: Beendigung der Mitgliedschaft 

(1) 	 Die Mitgliedschaft endet: 

a)	 durch Tod
b)	 durch Austritt
c)	 durch Ausschluss
d)	 durch Beitragsrückstand mit mehr als zwei angeforderten 

Mitgliedsbeiträgen
(2) 	 Der Austritt muss schriftlich bis zum 30.09. erklärt werden; die 

Mitgliedschaft endet zum Ende des Kalenderjahres. 
(3) 	 Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen 

werden, wenn es schwerwiegend gegen Ziele oder die Satzung 
des Vereins verstoßen hat. Dem Auszuschließenden ist vorher 
Gelegenheit zur Rechtfertigung zu geben. 

(4) 	 Gegen den Ausschluss steht dem betroffenen Mitglied die Be-
rufung an die Mitgliederversammlung zu. Die Berufung ist inner-
halb von einem Monat nach Kenntnis von dem Ausschluss beim 
Vorstand einzulegen und von diesem auf die Tagesordnung der 
nächsten Mitgliederversammlung zu setzen. Die Mitgliederver-
sammlung entscheidet sodann über den Ausschluss endgültig. 

(5) 	 Das ausscheidende Mitglied kann keine Ansprüche an den Verein 
stellen. 

§ 5: Organe des Vereins 

(1) 	 Organe des Vereins sind: 
a)	 der Vorstand
b)	 die Mitgliederversammlung

(2) 	 Vereinsämter werden grundsätzlich unentgeltlich verwaltet. Not-
wendige Auslagen werden erstattet.

§ 6: Vorstand 

(1)	 Der Vorstand setzt sich zusammen aus: 
a)	 dem Vorsitzenden / der Vorsitzenden
b)	 dem stellvertretenden Vorsitzenden / der stellvertretenden 

Vorsitzenden
c)	 dem Kassierer / der Kassiererin
d)	 dem Schriftführer / der Schriftführerin
e)	 bis zu vier weiteren Beisitzern / Beisitzerinnen
f)	 ggf. je einem / einer delegierten nicht stimmberechtigten Ver-

treter / Vertreterin aus Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat 
der Pfarrei Maria Frieden sowie einem Mitglied des Gemeinde-
ausschusses für Herz-Jesu Königshof. 

(2) 	 Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 50 % seiner 
Mitglieder anwesend sind. Bei der Beschlussfassung entscheidet 
die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. 

(3) 	 Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins und führt die Be-
schlüsse der Mitgliederversammlung aus. 

(4) 	 Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der erste Vorsitzende, der 
stellvertretende Vorsitzende, der Kassierer und der Schriftführer. 
Die gerichtliche und außergerichtliche Vertretung des Vereins 
erfolgt durch zwei Mitglieder des Vorstands, darunter der / die 
Vorsitzende oder der / die stellv. Vorsitzende. 

(5) 	 Der Schriftführer / die Schriftführerin führt in den Versammlungen 
des Vorstandes und der Mitglieder das Protokoll und erledigt den 
anfallenden Schriftverkehr. 

(6) 	 Der Kassierer / die Kassiererin führt die Kassen- und Geldgeschäfte 
des Vereins. Er / Sie hat über die Einnahmen und Ausgaben in 
einfacher Form Buch zu führen. Die Kasse ist mindestens einmal 
jährlich von zwei Kassenprüfern / Kassenprüferinnen zu prüfen.

(7) 	 Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung gewählt. Zu 
den Vorstandsmitgliedern können nur Mitglieder des Vereins 
gewählt werden. Mit der Beendigung der Mitgliedschaft im Verein 

Vereinssatzung
Stand vom 16.09.2009, geändert durch Mitgliederversammlung am 15.09.2009 
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endet auch das Amt eines Vorstandsmitgliedes. Zusätzlich haben 
Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand der Pfarrei Maria Frieden 
und des Gemeindeausschusses für Herz-Jesu Königshof das Recht, 
je einen Vertreter / eine Vertreterin in den Vorstand des Vereins 
zu delegieren, der / die eine Beratungs- und Kommunikations-
funktion zwischen den Gremien einnehmen soll, jedoch in den 
Sitzungen des Vorstands nicht stimmberechtigt ist. 

	 Sollte unter den gewählten Vorstandsmitgliedern im Sinne des § 6 
(1) a-e bereits ein Mitglied aus Pfarrgemeinderat, Kirchenvorstand 
und Gemeindeausschuss sein, ist kein weiterer delegierter Ver-
treter aus dem betreffenden Gremium zu bestimmen.

(8)	 Die Vorstandsmitglieder werden grundsätzlich für zwei Jahre 
gewählt, wobei Vorstandswahlen für jeweils die Hälfte des Vor-
standes jedes Jahr im Wechsel stattfinden. Hierzu wird folgendes 
Verfahren angewendet: 
Ausgehend von der ersten Mitgliederversammlung findet nach 
einem Jahr und anschließend regelmäßig nach zwei Jahren die 
Neuwahl des / der stellvertretenden Vorsitzenden, des Kassierers 
/ der Kassiererin und der Hälfte der Besitzer / Beisitzerinnen statt. 
Ebenfalls ausgehend von der ersten Mitgliederversammlung fin-
det alle zwei Jahre die Neuwahl des / der Vorsitzenden, des Schrift-
führers / der Schriftführerin und der zweiten Hälfte der Beisitzer / 
Beisitzerinnen statt.

(9) 	 Scheidet ein Vorstandsmitglied während seiner Amtszeit aus, so ist 
der Vorstand berechtigt, kommissarisch ein Vereinsmitglied bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung in den Vorstand zu berufen. 

§ 7: Aufgaben des Vorstandes 

Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, 
soweit sie nicht durch die Satzung einem anderen Organ des Vereins 
übertragen sind.
(1) 	 Der Vorstand hat insbesondere folgende Aufgaben: 

a)	 sich gegenüber Dritten tatkräftig für die Erhaltung der katho-
lischen Gemeinde und deren Einrichtungen und Projekten 
einzusetzen.

b)	 die Beschlüsse der Mitgliederversammlung auszuführen,
c)	 über den Einsatz der finanziellen Mittel des Vereins zu beraten 

und zu beschließen
d)	 Spendenquittungen auszustellen.
e)	 zu den Verantwortlichen der Pfarrei Maria Frieden und der 

Gemeinschaft der Gemeinden Krefeld-Süd Kontaktpflege und 
einen lebendigen Gedankenaustausch zu betreiben.

(2)	 In Angelegenheiten von besonderer Bedeutung soll der Vorstand 
eine Beschlussfassung der Mitgliederversammlung herbeiführen. 

(3)	 Der Vorstand kann sich eine Geschäftsordnung geben. 

§ 8: Mitgliederversammlung 

(1)	 Die Mitgliederversammlungen finden öffentlich statt: 
a)	 einmal jährlich als Jahreshauptversammlung 

	 außerdem:
b)	 wenn der Vorstand dies beschließt
c)	 auf Verlangen von 25 v. H. der stimmberechtigten Vereins-

mitglieder.
(2) 	 Der Vorstand beauftragt den Schriftführer / die Schriftführerin, die 

Mitglieder mindestens 10 Tage vor einer Mitgliederversammlung 
unter Mitteilung der Tagesordnung schriftlich und durch öffentli-
che Bekanntmachung einzuladen.

(3) 	 Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit ein-
facher Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder gefasst. Bei 
Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. Die Mitgliederver-
sammlung ist beschlussunfähig, wenn die Anzahl der nicht dem 
Vorstand angehörenden anwesenden Vereinsmitglieder geringer 
ist, als die der zur Zeit der Versammlung amtierenden Vorstands-
mitglieder. 
Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung und der Verlauf der 
Versammlung sind in einem Protokoll niederzulegen. Das Proto-

koll ist von dem / der Vorsitzenden und dem Protokollführer / der 
Protokollführerin zu unterzeichnen und bei der nächsten Mitglie-
derversammlung vorzulegen. 

(4) 	 Der / die Vorsitzende leitet die Versammlung. Er / sie hat als Ver-
sammlungsleiter/in alle Befugnisse, die zur Aufrechterhaltung des 
ordnungsgemäßen Versammlungsablaufes erforderlich sind. 

(5) 	 Die Mitgliederversammlung beschließt: 
a)	 die Vereinssatzung und deren Änderungen
b)	 die Wahl des Vorstandes
c)	 über die ihr durch diese Satzung zugewiesenen Angelegen-

heiten
d)	 über die Bestellung und Abberufung der Mitglieder des Vor-

standes
e)	 über die Festsetzung der Jahresbeiträge bzw. Mindestspenden
f)	 über die Entlastung des Vorstandes nach Entgegennahme des 

Kassen- und Geschäftsberichtes
g)	 über die Bestellung der Kassenprüfer / Kassenprüferin
h)	 über die Ernennung von Ehrenmitgliedern
i)	 über die Auflösung des Vereins

§ 9: Beiträge und Spenden

Der Verein erhebt einen Mitgliedsbeitrag und sammelt Spenden. 
Beitragshöhe sowie Fälligkeitstermin werden durch die Mitgliederver-
sammlung festgelegt.

§ 10: Abstimmungen und Wahlen 

(1)	 Stimmberechtigt ist jedes Mitglied mit Vollendung des 14. Lebens-
jahres. Abstimmungen und Wahlen finden offen statt. Sie finden 
geheim statt, wenn ein Mitglied der Mitgliederversammlung dies 
beantragt.

(2)	 Wahlen finden nicht unter Leitung eines Wahlkandidaten statt. 
(3)	 Der Vorstand ist durch Einzelwahlen zu bestimmen. 

§ 11: Satzungsänderungen

(1)	 Anträge auf Satzungsänderung haben schriftlich zu erfolgen und 
müssen ausgeschriebener Bestandteil der Tagesordnung der Mit-
gliederversammlung sein.

(2)	 Satzungsänderungen bedürfen der Zustimmung der 2/3-Mehrheit 
der anwesenden Vereinsmitglieder.

§ 12: Auflösung des Vereins

(1) 	 Der Verein kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung 
aufgelöst werden. Zu dem Beschluss ist eine 2/3-Mehrheit der 
anwesenden Vereinsmitglieder erforderlich. Die Auflösung des 
Vereins tritt ebenfalls ein, wenn zwei Jahre in Folge keine Mitglie-
derversammlung stattgefunden hat.

(2) 	 Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall der steuerbegünstigten 
Zwecke fällt das nach Beendigung der Liquidation vorhandene 
Vermögen an die Pfarrei Maria Frieden in 47807 Krefeld oder deren 
Rechtsnachfolger, die es unmittelbar für gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des Vereins zweckgebunden zu verwenden hat.

§ 13: Wirksamkeit 

Diese Satzung tritt nach Genehmigung durch die Mitgliederversamm-
lung mit Eintrag in das Vereinsregister in Kraft. Die Satzung ist errichtet 
am 21.06.2005 und durch Beschlussfassung in der Mitgliederversamm-
lung vom 15.09.2009 zuletzt geändert. 

Krefeld, 15.09.2010			   Der Vorstand

Eingetragen im Vereinsregister 3233 Amtsgericht Krefeld am 
29.06.2010


